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Wetterlage:  

Im Wesentlichen bestimmt ein mächtiger Hochdruckkeil gefüllt mit subtropischer Luft das Geschehen. Diese Luft-

masse wird aber von Freitag auf Samstag vorübergehend etwas stärker labilisiert.  

 

Wetterentwicklung für Donnerstag, 18.6. 

Der Donnerstag setzt sich mit einigem Sonnenschein fort, wobei über den Bergen lockere Quellbewölkung steht. 

Schauer oder Gewitter sind nicht zu erwarten. 

Nacht auf Freitag: Klar und trocken, fast windstill, relativ mild. 

Temperatur: In 1500 m von bis um 22 Grad, in 2000 m um 17 Grad, in 3000 m um 8 Grad. 

Nullgradgrenze: von 4000 bis 4300 m steigend. 

Höhenwind: schwach, die thermischen Windsysteme am Nachmittag überwiegen.  

 

Wetterentwicklung für Freitag, 19.6. 

Auch morgen dominiert zunächst die Sonne das Geschehen. Schwülheiß. Tagsüber bilden sich teils mächtige Hau-

fenwolken. Daraus können zum späteren Nachmittag erste Hitzegewitter entstehen, wobei sich die wechselnde 

Gewittertätigkeit mit nachziehenden Zellen vom Allgäu / Außerfern her bis spät in den Abend halten kann. 

Nacht auf Samstag: die Gewitter flauen ab. Aber auch nachts könnten vom Alpenvorland her weitere Schauer-

reste, eventuell mit Blitz und Donner, durchziehen. Die meiste Zeit aber trocken.  

Temperatur: In 1500 m von 19 bis 25, in 2000 m von 16 bis 19 Grad, in 3000 m um 9 Grad 

Nullgradgrenze: um 4300 m. 

Höhenwind: nur schwach. Die thermischen Windsysteme überwiegen. In Gewitternähe kurzzeitig aber stürmische 

Böen möglich.  

 

Wetterentwicklung für Samstag, 20.6. 

Schwül. Aus der Nacht heraus können in der Früh noch Gewitterreste mit etwas Regen und einzelnen Blitzen her-

einziehen. Wahrscheinlich setzt sich aber rasch wieder sonniges Wetter mit wachsender Quellbewölkung durch. 

Um die Tagesmitte bis in den späteren Nachmittag nimmt die Anfälligkeit für Gewitter noch einmal deutlich zu, 

Starkregen und Sturmböen sind möglich. Bereits zum Abend, wahrscheinlich deutlich vor Sonnenuntergang, sta-

bilisiert sich die Situation aber wieder. Nacht auf Sonntag: Wahrscheinlich ist es schon einige Stunden wieder 

stabil und aufgeklart.  

Temperatur: In 1500 m von 18 bis 23, in 2000 m von 16 bis 18 Grad, in 3000 m um 9 Grad 

Nullgradgrenze: um 4300 m. 

Höhenwind: schwach bis mäßig aus West. In Gewitternähe kurzzeitig aber stürmische Böen möglich.  

 

Wetterentwicklung für Sonntag, 21.6. 

Es bleibt unverändert heiß und wahrscheinlich auch über weite Strecken des Tages sonnig und trocken. Auch 

wenn tagsüber Quellwolken entstehen, ist die Gewitterneigung geringer als zuletzt – gut möglich, dass es ganz-

tags stabil bleibt.  


